
Disrupt Tesla!
Aktionstage 8.-12. 

Mai bei Berlin



Worum geht s?’

 Disrupt Autokapitalismus – Create Mobility

  E-Autos als grüne Lüge des Kapitalismus

  Teslas Gigafactory in Grünheide

  Widerstand und Aktionstage vom 8.-12. Mai 

 Kämpfe verbinden: Disrupt capitalism



 Fabrikerweiterung bei Tesla geplant

 Jährlich jetzt 300.000 Autos, dann 1 Million 
Autos

 Alles würde sich mehr als verdreifachen:

● Wasserknappheit
● Waldrodung
● Arbeitsunfälle
● Umweltbelastung
● Ausbeutung hier und weltweit

Was ist da los?



In einem 50kW Akku eines 
Elektroautos stecken
 Lithium (6 kg)

 Kobalt (11 kg)

 Mangan (10 kg)

 Nickel (32 kg)

 Graphit (50 kg)

faz, 2020

Globale Rohstoffe für E-Autos 



Risiken und Missstände
 Gesundheitliche Risiken

 Arbeitsrechtsverletzungen

 Kinderarbeit

 Umweltzerstörung

 Wasserkonflikte

 Vertreibungen und Zwangs-
umsiedlungen

 Kriminalisierung von Aktivismus

Neokolonialer Extraktivismus bedeutet



 Abbau von Lithium aus Salzseen in 
Südamerika verbraucht enorme 
Mengen Wasser

 Veränderung des Wasserhaushalts 
ganzer Regionen

 lokale Konflikte um Wassernutzung

 Gefahr für Existenzgrundlagen

 zusätzlich:

       - wasserintensive Batterieproduktion

       - Flächenversiegelung

Wasserknappheit



… wird zum elektrischen 
Autokapitalismus

 Auto und Autobahnen als 
Naturzerstörer

 Auto als Enteignung des öffentlichen 
Raums

 Auto als Kontinuität der Ausbeutung 
des Globalen Südens

Autokapiatlismus ...



Das Problem heißt Green-
washing

„E-Autos sind keine Lösung für die 

Klimakrise, sondern die Lösung für die 

Krise der Autoindustrie.“

„Tesla ist eine große grüne Lüge!“

E-Autos: Mit vollgas in die klimakatastrophe



 Gegründet 2003, 2004 wird Elon 
Musk Aufsichtsratsvorsitzender

 2019: Tesla wird mit 800.000 
hergestellten Fahrzeugen zum 
weltweit größten Hersteller von 
Elektroautos

 Modelle Luxuswagen, zwischen 
Sport-Limousinen und SUVs

   Eckdaten tesla



 2019: Ankündigung Bau der Giga-
factory

 2020: undurchsichtige Genehmi-
gungsverfahren und Start der 
Rodungen teilweise außerhalb der 
Rodungssaison

 2021: Bau der Gigafactory ohne 
Hauptgenehmigung

 2022: Genehmigung wird rück-
wirkend erteilt

 2022: Eröffnung der Gigafactory             
12.000 Beschäftigte – Größter 
Arbeitgeber in Brandenburg

Bau der Gigafactory



Bau der Gigafactory

20 min mit RE1 von Bahnhof 
Ostkreuz



GrünheideFFH und

Wasserschutzgebiet



Wasserknappheit

Auch in Brandenburg

 Grünheide ist trocken und liegt im 
Wasserschutzgebiet.

 Tesla verbraucht jährlich soviel Wasser 
wie 70.000 Menschen (Kleinstadt).

 Trinkwasser für die Menschen vor Ort 
wird rationiert



 kurze Taktzeiten (45-Sekunden Takte) und 
Schichtarbeit

 Belastung durch Metallstaub

 überzogene Produktionsziele

 Angestellte, die oft krank sind, werden 
unter Druck gesetzt

 krasse Gewerkschaftsfeindlichkeit

Miese Arbeitsbedingungen 



„Die behandeln einen wie Roboter 
nicht wie Menschen“

Anonymer Mitarbeiter, Stern 2023

Miese Arbeitsbedingungen 



Arbeitsunfälle
 tägliche Arbeitsunfälle

 dreimal so viele Notfälle
wie bei anderen
Autoherstellern

 Verletzte werden zum Teil
mit dem Taxi ins Kranken-
haus gebracht, um die
Statistik zu fälschen

Miese Arbeitsbedingungen 
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wie bei anderen
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Umweltbelastungen  



Umweltbelastungen  



Wasserknappheit  

 Grünheide ist trocken und 
liegt im Wasserschutz-
gebiet.

 Tesla verbraucht jährlich 
soviel Wasser wie 70.000 
Menschen (Kleinstadt).

 Trinkwasser für die 
Menschen vor Ort wird 
rationiert



„Die Landesregierung opfert die Trinkwasserversorgung für 
die Wirtschaftspolitik“

 Wassermanager der Region Andre Bähler, Stern 2023



 Produktion steigern: von 300.000 
auf 1.000.000 Teslas pro Jahr

 Abstimmung des Plans wird im 
Mai 2024 erwartet

 ca. 150 ha oder 210 
Fußballfelder werden gerodet

 neue Güterbahnhof, Logistik- und 
Lagerflächen, auch eigenes 
Gaskraftwerk

 jährlicher Energiebedarf 140 
Millionen Kubikmeter Gas 
entspricht dem Bedarf von 
ungefähr 105.000 Wohnungen

erweiterung



Widerstand!  



Widerstand!  

Kommunale Befragung zur Tesla-
Erweiterung
 Lief von Mitte Januar bis Mitte Februar 2024  

 Das Bündnis “Tesla den Hahn abdrehen” informierte 
und mobilisierte gegen den Ausbau mit 
Haustürgesprächen, Flyern, Plakaten, Aktionen usw.

 65% stimmten GEGEN den Ausbau

 Ergebnis ist aber nicht bindend



 Bürgerinitiative Grünheide
• Waldspaziergänge
• Lokale Vernetzung

 Wassertafel & Wassertisch Berlin
 “Tesla den Hahn abdrehen” Bündnis

• Organizing bei Befragung zur Erweiterung
• Blaue Band Aktion
• Wasserfest

     Webseite: t-den-hahn-abdrehen.org
 “Tesla stoppen” Besetzung

Widerstand!  



Widerstand! Tesla den Hanh abdrehen!  



Widerstand! Tesla stoppen - Besetzung!  



Widerstand! Disrupt Tesla!  



Was geht?
 Internationale Mobilisierung
 vielfältige Aktionsformen mit Flächenkonzept
 Darunter eine Aktion von Ende Gelände, organisiert von 

unserem ÖBÜ 
 Aktionscamp
 Programm & Workshops

Dem fossilen Autokapitalismus
gemeinsam den Kampf ansagen



Ein Wort zu Elon Musk



Auch deshalb: Kämpfe verbinden



Antikapitalistische Allianz Disrupt  



Disrupt capitalism  create future  –
 Kapitalismus und Systemfrage im Zentrum 

politischen Handelns
 Utopien aufzeigen und leben
 Kämpfe miteinander verbinden
 Gruppen mit verschiedene Ansätzen - von 

Unterbrechen des kapitalistischen Normalzustands 
bis Alternativen aufbauen

 Starkes gemeinsames Auftreten

checkt disrupt-now.org
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